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Schöne Feiertage
all unseren Kunden

Der Landkreis 
Spree-Neiße hat 
sein neues Ju-
gendportal online 
gestellt und hofft 
auf intensiven 
Austausch mit 
den Kindern und 
Jugendlichen der 
Region. 
Carola Zedler

Spree-NeiSSe. Um die 
Kommunikation mit Ju-
gendlichen ab 12 Jahren 
zu   intensivieren, hat die 
Kreisverwaltung ein di-
gitales Jugendportal ent-
wickelt. Es ist das erste 
seiner Art im Land Bran-
denburg. Entstanden ist 
die Idee in der Kinder-und 
Jugendwoche 2021. Seit-
dem wurde im Kreishaus 
Input gesammelt, wie eine 
Plattform zum aktiven 
Austausch mit den Kin-
dern und Jugendlichen, 
mit Schülern, Auszubil-
denden und Studierenden 
im Landkreis aussehen 
könnte. In Kooperation 
mit dem Förderverein 
Regionale Entwicklung e. 
V.  wurde im Rahmen der 
Initiative »Brandenburg 
vernetzt« das Jugendpor-
tal zunächst als eine 
Informationsplattform. 
entwickelt.  Sie gibt einen 
Überblick über Aufgaben 
und Ansprechpartner der 
Kreisverwaltung in ju-
gendgerechter Sprache. 
»Mit Hilfe des Jugendpor-
tals möchten wir jungen 
Menschen die Beteiligung 
auf Kreisebene erleichtern 

und somit für engagierte 
Jugendliche und junge Er-
wachsene besonders die 
Hürden der Mobilität in 
einem Flächenlandkreis 
herabsetzen«, erklärt die 
Beauftragte für Kinder- 
und Jugendbeteiligung, 
Lisa Temesvári-Alamer. 
Das heißt nicht, dass auf 
persönliche Begegnung 
verzichtet werden kann.

Was finde ich vor?

Das Jugendportal findet 
man unter der Adresse 
www.jugend-infopoint.de .

Kurz erklärt wird hier 
der Aufbau des Land-
kreises, der Kreisverwal-
tung  und des Jobcenters. 
Tipps und Anregungen, 
sowie Ansprechpartner 
für verschiedenste An-
liegen wurden in den 
Rubriken »Lebenslanges 
Lernen«, »Gesundheit & 
Wohlfühlen«, »Behinde-

rung & Barrierefreiheit«, 
»Jugendschutz & Recht« 
formuliert.

Die Jugendclubs und 
Vereine sind unter der  
Rubrik »Jugendeinrich-
tungen und Organisa-
tionen« aufgelistet. Da 
besonders Jugendliche in 
der Pubertät viele Fragen 
haben, findet auf dem 
Jugendportal auch das 
Thema »Liebe und Sexu-
alität«  statt.

Weiterhin geplant sind 
aktuelle  Themen wie Kli-
maschutz und Mobilität.

Mitmachen erwünscht

Die Option der Interak-
tion besteht in der Rubrik 
»Mitmachen«. In diesem 
Menüpunkt kann der Land-
kreis Umfragen schalten 
und Bedarfe gezielter er-
kennen. Das Umfrage-Tool 
war ebenfalls ein Wunsch 
junger Teilnehmender der 

1. Kinder- und Jugend-
woche. Es soll zudem 
angeregt werden, eigene 
Blogs zu den Themen zu 
gestalten.

Weiterhin gibt es auf dem 
Jugendportal  eine Verbin-
dung zu den Auszubilden-
den der Kreisverwaltung, 
um die digitale Kommuni-
kation für die Nachwuchs-
kräfte zu verbessern. Eine 
Besonderheit besteht in 
dem passwortgeschützten 
Intranet-Bereich.

Die Pflege des Portals 
soll künftig mit einem Re-
daktionsteam aus Jugend-
lichen aus Spree-Neiße 
organisiert werden,  die 
crossmediale Beiträge zu 
aktuellen interessanten 
Themen erstellen.

 Wie Jugendliche das 
neue Portal einschätzen, 
können sie bereits jetzt 
mitteilen, indem sie sich 
an der aktuellen Umfrage  
beteiligen.

Der neue Draht zur Jugend

Auf den digitalen Austausch mit den Kindern und Jugendlichen des Landkreises Spree-
Neiße freuen sich die Studierende Prisca Appelt, Landrat Harald Altekrüger und  die 
Beauftragte für Kinder- und Jugendbeteiligung, Lisa Temesvári-Alamer. (v.l.n.r.)  Foto: caz

BUrG (SpreeWALD). Erst-
mals in seiner 30-jährigen 
Geschichte weicht das Hei-
mat- und Trachtenfest des 
Amtes Burg von seinem 
üblichen Termin, dem letz-
ten August-Wochenende, 
ab. Hintergrund ist, dass 
am letzten Augustwochen-
ende 2023 die Einschu-
lung stattfi ndet und vie-
le Mitwirkende für das 
Programm fehlen würden. 
Das Festkomitee  hat die 
Verschiebung angeregt, 
und der Amtsausschuss 
folgte diesem Vorschlag.

Heimatfest 2023 
eine Woche eher

SCHeNKeNDÖBerN (pm).  
Vodafone hat in Schenken-
döbern eine Mobilfunksta-
tion in Betrieb genommen 
und damit ein Funkloch in 
der mobilen Breitbandver-
sorgung beseitigt. Insge-
samt 3.600 Einwohner und 
Gäste wurden durch den 
Bau des neuen Standortes 
erstmals an die mobile Da-
tenautobahn von Vodafone 
angeschlossen. Mit dieser 
Station hat Vodafone zu-
gleich die nächste Ausbau-
stufe für sein Mobilfunk-
netz im Landkreis gestartet.

Funkloch 
geschlossen
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Alternative Heilmethoden vorgestellt
Wenn die Seele leidet – Lebensberatung

Karin Donath - seit 1998 -

www.beratung-heilcoaching.de  0355-3817600
Beuchstraße 8b / 03044 Cottbus

Beratung und Lösung bei Problemen in der 
Partnerschaft - Beruf - Gesundheit
Reiki, Rückführung, Meridianklopfen, Quantenheilung, Ausbildung zum 
ganzheitlichen Heilcoach und Berater erlernen.

SPREMBERG (pm). Das 23. 
Türchen des Lebendigen 
Adventskalenders öffnet 
sich am 23. Dezember 
um 15 Uhr im Spreekino 
Spremberg. Dieses Türchen 
hat schon Tradition und ist 
ein Highlight für große und 
kleine Weihnachtsfreunde. 
Die SKK-Spremberger Kino 
und Kultur GmbH gestaltet 
gemeinsam mit dem Ho-
tel Stadt Spremberg das 
Plätzchenbacken im Foyer 
des Spreekinos. Vielleicht 
schauen auch ein Weih-
nachtsengel oder der Weih-

nachtself vorbei, schließlich 
sind sie ja die Helfer des 
Weihnachtsmannes. 

Während die Plätzchen 
im Ofen schön braun ba-
cken, gibt es gegen 16 
Uhr einen weihnachtlichen 
Überraschungsfi lm für alle 
Besucher zu sehen. Jedes 
Kind darf nach dem Kino-
fi lm Plätzchen mit nach 
Hause nehmen. 

Gesammelt wird in die-
sem Jahr für die Spenden-
aktion: »Die Weihnachts-
botschaft reist durch die 
Stadt«. 

Lebendiger Adventskalender mit 
Türchen Nummer 23  im Spreekino

Vor dem Überraschungsfilm werden im Spreekino 
Plätzchen gebacken. Foto: pm

BURG (SPREEWALD) pm. Die 
neue Internetseite www.
amt-burg-spreewald.de ist 
online. Gemeinsam mit den 
Profi s der Firma Lohmann 
& Robinski aus Cottbus 
wurde ein moderner und 
frischer Internetauftritt kre-
iert.

Über 15 Jahre hat der 
Internetauftritt des Amtes 
Burg (Spreewald), inklusive 
einer Neueinführung nach 
Überarbeitung, »auf dem 
Buckel«. Die technischen 
Möglichkeiten haben sich 
geändert, die Anforderun-
gen sind gewachsen. Inter-
netseiten müssen heute 
auch auf mobilen Endgerä-
ten wie Smartphones und 
Tablets optimal dargestellt 
werden. Das bietet die neue 
Homepage des Amtes.

Nicht zuletzt verpfl ichtet 
das Onlinezugangsgesetz 
Kommunen dazu, ihre Leis-
tungen über Verwaltungs-
portale auch digital anzu-
bieten. »Die Bürgerinnen 

und Bürger werden immer 
mehr Leistungen der Amts-
verwaltung über das Inter-
net nutzen können«, sagt 
Amtsdirektor Tobias Hent-
schel. Deutlich angehoben 
wurde auch der Anteil 
an sorbischer/wendischer 
Sprache in der Präsenz. 
Eine direkte Verknüpfung  
gibt es mit der touristischen 
Plattform des Amtes www.
burgimspreewald.de.

Das Amt hat sich dem Bür-
ger- und Unternehmens-
service Brandenburg ange-
schlossen, einem Redakti-
onssystem, welches Leis-
tungsbeschreibungen mit 
Online-Diensten verknüpft. 
Weitere Onlineverfahren 
werden nach und nach ins 
Netz gehen. Darunter auch 
ein Werkzeug, um Termine 
für das Einwohnermeldeamt 
buchen zu können.

Nicht nur optisch moderner
Neue Internetseite des Amtes am Start

Amtsdirektor Tobias Hentschel freut sich über die 
neue Internetseite des Amtes.         Foto: C.Neumann

Wenn wir innere Ruhe 
und Frieden in uns haben, 
fühlen wir uns wohl.

Allerdings leben wir in 
Situationen, wo wir nicht 
immer in der Lage sind, 
gewisse Konflikte wirklich 
zu lösen. Wenn etwas 
Unverdautes in uns ar-
beitet, entsteht Unruhe, 
Spannung oder Druck. Wir 
fühlen uns belastet. 

Überforderung entsteht, 
wenn man ängstlich oder 
gehemmt ist und sich nicht 
in der Lage fühlt, Unstim-
migkeiten zu klären. 

Wir alle sind den He-
rausforderungen des 
Lebens ausgesetzt. Wie 
wir sie bestehen, ist unter-
schiedlich. Wer gut mit sich 
umgehen kann, wird sich 

auch auseinandersetzen 
können mit den Problemen 
und Konflikten des Alltags.

Oftmals kann man aber 
gar nicht erkennen, wel-
ches Problem man vor 
sich herschiebt. Es werden 
auch mit der Zeit immer 
mehr Konflikte und irgend-
wann reagiert der Körper 
und man wird krank. 

Schon eine Erkältung 
besagt, dass man sich 
eng gemacht hat und die 
Gefühle erkaltet sind. Wir 
wehren uns nicht und 
lassen zu viel mit uns ma-
chen. Es entsteht Stress, 
der überfordernd wirkt. Der 
Körper sendet Signale.

Besonders in der Kind-
heit fühlt man sich oftmals 

ausgeliefert und hilflos. 
Ein Kind kann nicht immer 
bestehende Konflikte lö-
sen. Wird keine Lösung 
möglich, entsteht Traurig-
keit und eine festgehaltene 
Wut. Es ist die Basis für 
Erkrankungen.

  Wenn man gar nicht 
erst krank werden möchte, 
sollten bestehende Kon-
flikte immer gelöst und 
Beschwerden vermieden 
werden. Gibt es schon 
Beschwerden kann man 
durch das Wiederher-
stellen von innerer Ruhe 
die Selbstheilungskräfte 
aktivieren. Ich wäre Ihnen 
dabei gern behilflich.

Karin Donath, Ganzheit-
licher Heilcoach & Berater

Krankmachende Konflikte
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Heilpraktiker in Ihrer Nähe

www.heilpraktikerverzeichnis-cottbus.de

Michael Gehler – Heilpraktiker
Seeweg 2c, 02953 Gablenz
Tel.: 0151  70 82 21 07

Uwe Jäckel, Heilpraktiker -  Gesundheitsoase im Spreewald

Parkstraße 38, 03099 Kolkwitz, Tel.: 035604 - 40819
Praxis: Heinrich-Zille-Str. 120, 03042 Cottbus im „Gut Branitz“
www.gesundheitsoase-im-spreewald.de

Schmerztherapie, Blutegel behandlung, Chiropraktik, 
Kinesiologie, Raucherentwöhnung 

NEU: Ganzheitliches Fastenzentrum.de 

Heilfasten, Premium-Basenfasten, Ernährungsberatung 

www.ganzheitliches-fastenzentrum.de

Kathrin Klinke,
Heilpraxis Berliner Straße 39, 03172 Guben.
Tel. 03561-547022
www.heilverzeichnis.de

Klassische Naturheilkunde, Shiatsu, Gestalttherapie, 
Sahaja Yoga, Aufstellungen, Kinder-Yoga, Qigong

Uwe Proft, 

Wernerstr. 62, 03046 Cottbus,

Tel. 0355-33875, www.heilpraktiker-cottbus.de

Chiropraktik – CranioSacral Balancing – Akupunktur

Naturheilpraxis Bernd Schulze
Spreewaldstr. 10, 03185 Peitz, Tel: 035601-30138
Email: bernd.schulze@adhv.de  
www.naturheilpraxis-schulze.de
Akupunktur, Akupunktmassage n. Penzel 
Wirbelsäulen- und Gelenkbehandlung
Huna-Seminare und Afrikanische Heilkunst

Herr Jäckel, seit einigen 
Jahren leiten Sie Heil-
fastenkuren, was ist der 
Unterschied zum Basen-
fasten?
Der Unterschied liegt darin, 
dass beim Basenfasten 3x 
täglich Mahlzeiten zu sich 
genommen werden. Diese 
bestehen aber ausschließ-
lich aus basischen bzw. 
basenbildenden Lebens-
mitteln.

Was bedeutet das genau?
Es wird während der ge-
samten Kur auf Fleisch, 
Wurst, Milchprodukte, Zu-
cker, Kaffee und natürlich 
auch Alkohol verzichtet. Aus 
viel Gemüse, Obst, Kräutern 
und Keimlingen werden 
qualitativ hochwertige, ab-
wechslungsreiche Menüs 
gezaubert. Die Zufuhr von 
strukturiertem, reinen Was-
ser wird erhöht. Zusätzlich 
gibt es basische Tee´s und 
Smoothies.

Wann sollte das Basenfas-
ten eingesetzt werden?
Zu den Krankheiten und 
Beschwerden, bei denen 
Basenfasten positive Effekte 
zeigt, gehören: allergische 
Erkrankungen z.B. Asth-
ma, Bluthochdruck, Herz-
Kreislauferkrankungen, 
Erkrankungen des Magen-
Darm-Trakts, Verdauungs-
störungen, Fettstoffwech-

selstörungen, Diabetes 2, 
Hauterkrankungen z.B. 
Neurodermitis, Erkrankun-
gen des Bewegungsappara-
tes und vieles mehr. 
Im Gegensatz zum Heil-
fasten ist Basenfasten für 
Menschen mit fast allen Er-
krankungen geeignet.
Durch die ausschließliche 
Zufuhr von basischen Le-
bensmitteln wird ähnlich wie 
beim Heilfasten eine Entgif-
tung und Entschlackung des 
Körpers bewirkt. Zusätzlich 
wird der Säure-Basen-Haus-
halt ausgeglichen, man fühlt 
sich wohl und nimmt ab.

Wo und wann finden diese 
Kuren statt?
Die Basenfastenkuren 

führen wir im Heilklima von 
Steibis / Oberstaufen durch. 
Im schönen Gästehaus „An-
na Matt“, auf ca. 900 m Hö-
he an einem Sonnenhang 
gelegen, tanken Sie neue 
Energie in den Bergen des 
Allgäu.Folgende Termine 
sind geplant: 07.-14. Mai 
2023 und 15.-22. Oktober 
2023.
Wenn Sie noch ein Ge-
schenk suchen, können Sie 
in meiner Praxis Gutscheine 
erwerben.

Vielen Dank für das 
Gespräch.

Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter: 
www.ganzheitliches-fasten-
zentrum.de

»Basenfasten« - Entgiftung 
und Entsäuerung für alle

Heilpraktiker Uwe Jäckel                                  Foto: privat

Kommt der Schlaf nicht 
von allein, können rezept-
freie Schlafmittel helfen. 
Wirkstoffe wie Baldrian, 
Melatonin oder Antihista-
minika: Doch nicht alle sind 
gleichermaßen geeignet. Zu 
diesem Ergebnis kommt die 
Stiftung Warentest in der 
Oktoberausgabe der Zeit-
schrift »test«.
Die Wirkstoffe Diphenhyd-
ramin und Doxylamin zäh-
len zu den Antihistaminika 
und wurden früher unter 
anderem zur Behandlung 

von Heuschnupfen einge-
setzt. Heute ist das nicht 
mehr der Fall. Denn inzwi-
schen ist belegt, dass beide 
Wirkstoffe müde machen. 
Für Menschen mit Allergi-
en ist das ein unerwünsch-
ter Nebeneffekt.
Bei der Behandlung von 
Schlafproblemen ist diese 
Wirkung dagegen willkom-
men. Allerdings: Bei länge-
rer Anwendung und höhe-
rer Dosierung sind Neben-
wirkungen wie Schwindel 
oder Verwirrtheit möglich.

Kaum Nebenwirkungen
verursachen Baldrianprä-
parate. Zur Behandlung
von Schlafproblemen kom-
men nur solche Mittel
infrage, die als Wirkstoff
bestimmte Baldrianwurzel-
Trockenextrakte in aus-
reichend hoher Dosierung 
enthalten. Dass sie wirken, 
legen wissenschaftliche 
Studien nahe. Von einer 
Selbstbehandlung mit frei 
verkäuflichen melatonin-
haltigen Präparaten rät
Warentest ab. 

Was bringen rezeptfreie Einschlafhilfen?
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien
Solaranlagen
Holzvergaser

Festbrennstoffkessel

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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BURG (SPREEWALD). 
Auch im Januar bietet die 
Touristinformation Burg 
ihre »Erlebnisreiche Win-
terwanderung« an.  Am 
7. und 14. Januar 2023 
von 15 bis 17 Uhr gibt 
es dabei wieder Wissens-
wertes über Spinte und 
Fastnacht, Drehboom und 
Liebesorakel zu erfahren. 
Informationen und Kar-
tenvorverkauf unter www.
BurgimSpreewald.de.

Winterwandern 
in Burg

REGION. Der Vorstand des 
Tourismusverbandes Lau-
sitzer Seenland e.V. hat 
die Aufnahme von neuen 
Mitgliedern beschlossen. 
Durch Umbau und Sanie-
rung eines Bauernhofes 
sind im Südseequartier in 
Bluno sieben Ferienwoh-
nungen, ein Café und eine 
Vinothek entstanden. Die 
Floatinghouses Vermietung 
GmbH verwaltet an der 
Marina Klitten 26 schwim-
mende Ferienhäuser, 20 
davon zur touristischen-
Vermietung. Die Wolsch-
ke Veranstaltungsagentur 
betreibt das Haus Vier in 
Großräschen mit Restau-
rant und drei Zimmern.

Neue Mitglieder 
im Seenland

HORNOW (caz). Mit Unter-
stützung des Naturschutz-
bund Regionalverband 
Spremberg e.V. soll im Sp-
remberger Ortsteil Hornow 
bald eine Streuobstwiese 
angepfl anzt werden. Sie 
gehört zum Projekt »Natur-
nahes Dorf Hornow«, das 
2018 gestartet wurde und 
bereits Fledermausquartie-
re, einen Schwalbenturm, 
einen Storchenhorst und 
mehr  Biodiversität nach 
Hornow gebracht hat.  Sehr 
engagiert zeigt sich dabei  
der »Kleine Hof Dörry«, der 
seit geraumer Zeit im Hofl a-
den sowie auf den Märkten 
der Region Spenden für das 
Projekt sammelt. 679,43 
Euro, drei britische 1-Penny 

Münzen und eine 2-Kro-
nen Münze aus Schweden 
wanderten in die Spenden-
büchse, zusätzlich konnten 
die Spremberger Pfadfi n-
der der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft durch eine 
Müllsammelaktion 613,50 
Euro beitragen.

»Streuobstwiesen sind 
die Brandenburger Regen-
wälder, nirgendwo fi ndet 
man mehr Artenvielfalt«, 
erklärt Saskia Dörry. Die 
Fläche war bisher eine 
Ackerfl äche an einem Teich. 
»An der Wulschina« heißt 
das Sück Land auf alten 
Karten.  Hier wird ein 
Wildzaun vom Dorfent-
wicklungsverband gezogen, 
der allerdings offen bleibt, 

damit jeder die Streuobst-
wiese besuchen kann. 

Die erste Pfl anzung der 
insgesamt 9 bis 13 Stämme 
soll im Herbst 2023 erfol-
gen. Vor allem alte Obst-
sorten sind geplant. Für 
die Auswahl lassen sich die 
Initiatoren von der Bran-
denburgischen Flächen-
und Umwelt GmbH beraten. 
Die Nähe des Teiches  wird 
dem Wachstum der Bäume 
besonders in der Anfangs-
phase helfen.

Wer die Projekte des 
Nabu für mehr Artenvielfalt 
unterstützen möchte, kann 
auch unter der IBAN: DE49 
1805 0000 3605 1013 55 
bei der Sparkasse Spree-
Neiße spenden.

Für die Artenvielfalt
In Hornow soll eine Streuobstwiese wachsen

Monika Tittler und Schatzmeister Arwed Obst vom Nabu Spremberg  sind erfreut, mit 
der Spende der Pfadfinder und der Spendenbox vom Hofladen in Hornow, übergeben 
von Saskia Dörry (v.l.n.r.), das Projekt Streuobstwiese starten können.         Foto: C.Zedler

BURG (SPREEWALD). Auch 
am Pfi ngstwochenende 
2023 werden wieder Künst-
lerinnen und Künstler des 
Sorbischen National-En-
sembles und Statisten aus 
der Region das Publikum im 
Open Air Spektakel vor der 
zauberhaften Naturkulisse 
des Bismarckturms in Burg 
(Spreewald) verzaubern. 
Vom 27. bis 29. Mai er-
zählen sie eine weitere Ge-
schichte um den Wenden-
könig, diesmal unter dem 
Titel »Die Erfüllung«. Klein 
und Groß dürfen sich auf 
eine sagenhafte Geschichte 

freuen, in der Historie und 
Fantasie geschickt mitei-
nander verwoben werden. 
Erhältlich sind Karten 
zum Preis von 29,50 Eu-

ro/ ermäßigt 15 Euro, in 
der Touristinformation 
in Burg (Spreewald) so-
wie im Onlineshop auf 
www.burgimspreewald.de.

Die sagenhafte Geschichte geht weiter

Bei den Lutki Jolka und Jorko bahnte sich mehr als 
Freundschaft an. Gibt es eine Hochzeit im kommen-
den Jahr?                                                             Foto: K. Möbes
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n 21.Dez., 17 Uhr 
 Landespolizeiorchester Bran-
denburg, Benefizkonzert zu-
gunsten des Kreisverbandes 
Spree-Neiße des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge,  Alte Färberei Guben 

n 22.Dez., 15 Uhr 
Weihnachtsbacken mit der 
Bäckerei Dreißig im Kaufland 
Guben

n 22. + 28.Dez., 15 - 17 Uhr
Erlebnisreiche Winterwande-
rung - Von der Spinte bis 
zur wendischen Fastnacht (Za-
pust), Burg (Spreewald), ab 
Touristinformation

n 23.Dez., 21.30 Uhr 
Weihnachtskonzert mit Forster 
Bands im Manitu Liveclub Forst

n 24.Dez., 15 Uhr 
Warten auf den Weihnachts-
mann, Lieder, Geschichten, und 
Zauberei für die Kleinsten, Volk-
shaus Guben

n 25. Dez., 15 - 17 Uhr
Burger Winterzauber – Musik 
an den Häfen: Live-Musik in 
winterlicher Atmosphäre mit 
Frank Widzgowski – Saxopho-
nist, Burg (Spreewald), Spree-
hafen

n 28.Dez., 19.30 Uhr 
Kabarett mit Lothar Bölck,  Pro-
gramm: »(Der) Schleim (der) 
Spuren«, Spreekino Spremberg,

n 31. Dez., 15 - 17 Uhr
Burger Winterzauber – Musik 
an den Häfen: Live-Musik Burg 
(Spreewald), Bootshaus am Lei-
neweber

2023
n 1. Jan., 15 Uhr 
Mein erster Kinobesuch, Kin-
derveranstaltung im Spreekino 
Spremberg

n 1. Jan., 17 Uhr 
Neujahrskonzert,  Miss Celie´s 
Sisters und ihre Sängerin Alex-
andra Broneske, Stadtkirche St. 
Nikolai, Forst

n 3. Jan., 19.30 Uhr 
Neujahrskonzert mit Wiener 
Charme, Ungarische Kammer-
philharmonie  in der Evange-
lischen Kirche Peitz (Karten 21 
Euro)

n 6.  + 14.Jan., 20 Uhr 
Landeier Bauern suchen Frauen 
- Komödie von Frederik Holt-
kamp, Theater Company Peitz 
e.V.,  Historisches Rathaus, Peitz

n 7. + 14.Jan., 15 - 17 Uhr
Erlebnisreiche Winterwande-
rung  Burg (Spreewald), ab 
Touristinformation

n 7. + 13.Jan., 20 Uhr 
Rita will´s wissen - Komö-
die von Willy Russel, The-
ater Company Peitz e.V.,  
Historisches Rathaus, Peitz

n 14. + 21.Jan., 10 Uhr 
Stadtführung mit dem 
Peitzer Festungskanonier 
inkl. Besichtigung des 
Festungsturmes, (Anmel.:  
03560181510)

n 13. Jan., 19.30 Uhr
Heiteres Neujahrskonzert 
»Les Troizettes- ein Trio 
wider Willen«,  Humor und 
Musik  im komfor Forst  
(Karten AK 22/erm. 18 Euro)

n 17. Jan., 19 Uhr
Rumpelkammer Nr 2, Mu-
seumsscheune Bloisch-
dorf

n 18. Jan., 19.30 Uhr
»Meschugge«, Kabarett 
mit Frank Fischer, Spreeki-
no Spremberg

n 22. Jan., 15 Uhr
Neujahrskonzert, Bran-
denburgische Konzertor-
chester Eberswalde mit 
dem Tenor Alexander Si-
moes, Alte Färberei Guben 
(Karten Tel. 03561 6871-0,    
Eintritt:15 Euro)

n 22. Jan., 8.30 - 15 Uhr
 21. Frostwiesenlauf, Land-
hotel Burg (Spreewald)

Ausstellungen
n bis 31.Dezember
Winter- und Weihnachtstradi-
tionen mit Adventskalendern, 
Anregungen zum Selbstgestal-
ten,  Heimatstube Burg

n bis 30.Dezember
Austellung: »Quer durchs Jahr 
geführt«, drei Sparten der 
Gubener Kunstgilde e. V. im 
Gubener Stadt- und Industrie-
museum 

n bis Januar 
Weihnachtsausstellung »Spiel-
zeug unter dem Weihnachts-
baum«, Heimatmuseum Dis-
ssen (di bis do 10 - 15 Uhr oder 
nach Anmeldung)

n bis 19.Februar
Segen und Fluch- Das schwarze 
Gold der Lausitz, Sonderaus-
stellung zur Braunkohle im 
Niederlausitzer Heidemuseum 
Spremberg    

n bis 26.Februar
»Zymske wjasela – Winterfreu-
den«, Einblicke in die Traditio-
nen der Niederlausitz zur Win-
terzeit, Wendisches Museum 
Cottbus

n bis 31.März
Zeit der Besinnung,  Kunstaus-
stellung von Dieter Gericke, 
Niederlausitzer Heidemuseum 
Spremberg

           
Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Spree-Neiße-Kreis?

Am Sonntag, 22. Januar 2023, 15 Uhr lädt das Branden-
burgische Konzertorchester Eberswalde gemeinsam 
mit Tenor Alexander Simoes zum Neujahrskonzert in 
die Alte Färberei  Guben ein. Es erklingt ein fantasievol-
les und farbiges Programm mit heiteren bis besinnli-
chen Melodien aus Operetten-Klassikern, Walzern und 
Marsch-Rhythmen von Paul Lincke, Carl Zeller, Franz 
Lehár und natürlich Johann Strauß.         Foto: J. Knowles
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